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Für Arzheim  
in den Stadtrat:

Alexander Hieb 
SPD Liste 1 
Platz 11

Für Arzheim  
in den Stadtrat:

Klaus Kißel 
SPD Liste 1 
Platz 17

Für Arzheim  
in den Stadtrat:

Christiane Rothhaar 
SPD Liste 1 
Platz 32

Die Kandidatinnen und Kandi­
daten für den Ortsbeirat Arzheim

	 1+2	� Klaus Kißel, Landmaschinen­

mechaniker, Prinz-Eugen-Str. 19

	 3+4	� Alexander Hieb, Technischer 

Beamter, Kapellenstr. 3

	 5+6	� Morella Reither, Bankangestellte, 

Prinz-Eugen-Str. 19

	 7+8	� Christiane Rothhaar, Projektkoordi­

natorin Translationale Forschung, 

Prinz-Eugen-Str. 17

	9+10	� Florian Schmadel, Angestellter, 

Prinz-Eugen-Str. 10b

	11+12	� Maximilian Krieger, selbstständiger 

Unternehmensberater, Nauweg 17

	13+14	� Gabriele Schön, Rentnerin, 

Erzabt-Josef-Koch-Str. 6a

	 15	� Hermann Groß, Rentner, 

Erzabt-Josef-Koch-Str. 6a

Versprechen 
gehalten
Während meiner Amtszeit als Ortsvor­
steher hat sich Arzheim als attraktive 
Wohn- und Weinbaugemeinde weiterent­
wickelt. Wir haben unsere Wahlverspre­
chen eingehalten. Die Bischöfliche Amts­
kellerei wurde weiter saniert – zusätzliche 
Räumlichkeiten wurden geschaffen 
– das Vereinsleben wurde gefördert 
und die Sanierung der Hauptstraße 
abgeschlossen. Letzteres war ein wichti­
ger Schritt, den innerörtlichen Verkehr zu 
beruhigen und die Attraktivität Arzheims 
zu steigern. Ein Neubaugebiet wurde 
erschlossen. Das Vergabeverfahren der 
ersten Grundstücke ist angelaufen. Der 
daraus folgende Zuzug junger Familien 
bereichert das Ortsleben und sichert die 
Zukunft der Grundschule auf absehbare 
Zeit. In der kommenden Legislaturperiode 
stehen weitere Herausforderungen bevor 
– allen voran der Neubau des Kinder­
gartens. Unser oberstes Ziel ist es, dass 
die Kinder während der Bauphase im Ort 
untergebracht werden können.
Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich durch ihre Mitarbeit und ihr Enga­
gement in den Vereinen, bei Festen und 
Veranstaltungen für Arzheim einsetzen.
Ich werde mich weiterhin mit ganzer 
Kraft für die Interessen Arzheims, sei­
ner Bürgerinnen und Bürger einsetzen. 
Ich werde stets ein offenes Ohr für Ihre 
Anliegen und Sorgen haben und gemein­
sam mit den Mitgliedern des Ortsbeirates 
für eine gute Zukunft Arzheims streiten.
Dafür bitte ich erneut um Ihr Vertrauen. 
Gehen Sie am 9. Juni wählen. Ich bitte Sie 
um Ihre Stimme für die SPD in Arzheim, 
Landau, Europa und für mich.
Ihr Klaus Kißel

Wir setzen uns ein für:

› �die weitere Sanierung der 
Bischöflichen Amtskellerei

› �die Sanierung und 
Erweiterung der Spiel­
plätze, insbesondere 
Spielplatz Im Frankenfeld

› �den Schutz und die Pflege 
der Natur im Ort und in 
der Flur

› �den verkehrsberuhigten 
Ausbau des Nauwegs

› �die Förderung des 
Ehrenamtes

› �den weiteren Ausbau des 
Sportplatzes

› �eine starke Vertretung der 
Interessen Arzheims im 
Stadtrat

Toleranz und Gemein­
schaftssinn sollen die 
Grundlage des gesell­
schaftlichen Lebens in 
Arzheim sein und sicher­
stellen, dass sich alle 
Bürgerinnen und Bürger  
hier wohl fühlen können. 
Wichtig ist, dass auch 
im neuen Ortsbeirat alle 
Fraktionen harmonisch 
zusammenarbeiten –  
zum Wohle Arzheims.

Dafür werben wir!

Ihr Alexander Hieb  
und die Arzheimer SPD

V.i.S.d.P.: Elisabeth Morawietz, Im Frankenfeld 10, 76829 Landau-Arzheim

So wählen Sie richtig: 
Für die Ortsbeiratswahl in Arzheim können 
Sie insgesamt 15 Stimmen vergeben. 
Damit keine Stimme verloren geht, sollten 
Sie zuerst eine Parteiliste ankreuzen.

SPD 

Zusätzlich können Sie einzelnen 
Kandidatinnen und Kandidaten bis  
zu drei Stimmen geben, z. B.

Klaus Kißel 

Wichtig: Sie dürfen nicht mehr als  
15 Kreuze machen!



von links (stehend): Alexander Hieb, Maximilian Krieger,  
Florian Schmadel, Christiane Rothhaar, Morella Reither 
von links (sitzend): Klaus Kißel, Gabriele Schön, Hermann Groß

engagement 
für Arzheim

www.arzheim.de


